
26. Februar 2025

Politik-Beben in Österreich: Neos
steigen aus Koalitionsgesprächen aus!
Die politische Landschaft in Österreich geriet heute ins

Wanken, als die Neos überraschend aus den
Koalitionsverhandlungen mit ÖVP und SPÖ ausstiegen. Dies

führte zu massiver Kritik von verschiedenen Seiten. Der
FPÖ-Generalsekretär Michael Schnedlitz sprach von einem
„riesengroßen Scherbenhaufen“, der zurückgeblieben sei.

In einer Schlüsselaussage betonte Schnedlitz, dass „Posten
wie das Kanzleramt niemals vor die Interessen Österreichs
gestellt werden“ durften, wie auch heute.at berichtete. Die

Verhandlungen, in denen die Parteien um eine
Reformkoalition kämpften, blieben ohne greifbare

Ergebnisse. SPÖ-Chef Andreas Babler sah weiterhin eine
Möglichkeit zur Zusammenarbeit mit der ÖVP und kündigte
ein Treffen mit Bundeskanzler Nehammer im Kanzleramt

an. Trotz &amp;hellip;

Die politische Landschaft in Österreich geriet heute ins Wanken,
als die Neos überraschend aus den Koalitionsverhandlungen mit
ÖVP und SPÖ ausstiegen. Dies führte zu massiver Kritik von
verschiedenen Seiten. Der FPÖ-Generalsekretär Michael



Schnedlitz sprach von einem „riesengroßen Scherbenhaufen“,
der zurückgeblieben sei. In einer Schlüsselaussage betonte
Schnedlitz, dass „Posten wie das Kanzleramt niemals vor die
Interessen Österreichs gestellt werden“ durften, wie auch 
heute.at berichtete. 

Die Verhandlungen, in denen die Parteien um eine
Reformkoalition kämpften, blieben ohne greifbare Ergebnisse.
SPÖ-Chef Andreas Babler sah weiterhin eine Möglichkeit zur
Zusammenarbeit mit der ÖVP und kündigte ein Treffen mit
Bundeskanzler Nehammer im Kanzleramt an. Trotz der
Herausforderungen erklärte Babler: „Es wird wichtig sein, in
entscheidenden Fragen auf Basis eines guten Kompromisses mit
der Regierung Mehrheiten zustande zu bringen.“ Gleichzeitig
äußerte die FPÖ massive Vorwürfe gegen die Koalition, da sie
die „Achse Nehammer und Van der Bellen“ als gescheitert
ansah. 

Manipulation durch den ORF? 

Parallel zu diesen politischen Turbulenzen kritisierte der FPÖ-
Mediensprecher Christian Hafenecker die ORF-Sendung
„Report“, die zu den fünf Jahren Corona berichtete. Seiner
Ansicht nach war die Ausgabe ein Beispiel für „Desinformation
und Einseitigkeit“, die der ORF propagiert habe. Laut Hafenecker
seien die vorgestellten Experten parteiisch und nicht
unabhängig, wie er in seiner scharfen Kritik anmerkte: „Der ORF
hat damit wieder selbst den nächsten validen Beweis dafür
geliefert, dass die ‚Zwangssteuer‘ schnellstmöglich abgeschafft
gehört!“ Diese betreffen nicht nur die Berichterstattung über
COVID-19-Maßnahmen, sondern auch die allgemeine Darstellung
politischer Themen, worauf ots.at hinweist.

Kurze Werbeeinblendung

Zusammengefasst zeigt sich eine angespannte Lage in der
Politik der Alpenrepublik, in der bestehende Koalitionen
fragwürdig und die Medienberichterstattung kritisch hinterfragt
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wird. Die kommenden Tage könnten eine entscheidende Rolle
bei der zukünftigen Gestaltung der Regierung spielen.
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